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Gemeindebehörden und der schwedischen Sozialdemokratie und ein Vertreter des

Internationalen Bundes der religiösen Sozialisten kurze Ansprachen halten.
Ankunft für die übrigen Konferenzteilnehmer: im Laufe des Sonntags, 3. August.

Sonntag, 3. August, 20 Uhr: Begrüßung. Berichte der Landeszweige.

Montag, 4. August, 9—12 und 13—17 Uhr: Die biblische Botschaft vom Reiche Gottes.
Referent: Dr. A. Eeg-Olofsson, Bromma, Schweden. Votanten: Prof. H. J. Iwand,
Göttingen, Deutschland! Pfarrer P. Trautvetter, Zürich, Schweiz.
Abends: Einladung durch die Gemeindebehörden von Nyköping zu einem Abendessen.

Dienstag, 5. August, 9—12 und 13—17 Uhr: Was ergibt sich aus der biblisdien Bot¬
schaft für den Sozialismus und die christliche Kirche? Referent: Pasteur M. Voge,
Paris. Korreferent: Pfarrer Dr. A. van Biemen, Bentveld, Holland.
Abends: Berichte der Landeszweige (Fortsefeung).

Mittwoch, 6. August, 9—12 und 13—17 Uhr: Protokoll, Jahresbericht, Jahresrechnung,
Wahlen, Anträge des Komitees und des deutschen und schwedischen Landeszweiges

betreffend Änderung von Prinzipienerklärung und Statuten.
Schluß der Konferenz.
Für diejenigen Konferenzteilnehmer, die es wünschen: am Donnerstag, 7. August,
gemeinsame Abreise nadi Stockholm, Besichtigung von Stockholm unter Führung
der schwedischen Freunde und Zusammentreffen mit der Stockholmer Gruppe der
schwedischen religiös-sozialistischen Bewegung.
Ausführliche Programme sind bei der Administration, Manessestraße 8, Zürich, zu
beziehen.

RELIGIÖS-SOZIALE VEREINIGUNG
Gruppe Züridi

Donnerstag, den 12. Juni 1952, 20 Uhr
im Haus «Zum Korn», Sifeungszimmer 2. Stock (Lift), Birmensdorferstraße 67,

spricht Frau Dr. Millicent Furrer über Andien und Aegypten» — Aussprache

Die Samstagabend-Zusammenkünfte finden jeweils 20 Uhr im Haus »Zum Korn»,
Sifeungszimmer 2. Stock, Birmensdorferstraße 67, statt

Für ein jüdisches Lehrhaus Zürich
öffentliche Kurse, Jüdischem Lernen gewidmet / Zurich 25, Postfach 350, Tel. 54 5714

Programm Sommer 1952

Kursort: Gemeindehaus, Lavaterstraße 37, II. Stock, Zimmer 201

Fünfter Kurs I Vorlesung von Dr. Hermann L. Goldschmidt

Hauptschriften des neuzeitlichen Judentums
Moses Mendelssohn: Jerusalem oder Über religiöse Macht und Judentum, 1783 —
Gabriel Rießer: Ober die Stellung der Bekenner des Mosaischen Glaubens in Deutschland,

1831 — Samson Raphael Hirsch: Neunzehn Briefe über Judentum, 1836 —
Theodor Herzl: Der Judenstaat, 1826 — Simon Dubnow: Die Jüdische Geschichte;

Ein gesdiiditsphilosophisdier Versuch, 1898 — Margarete Susman: Das Buch Hiob
und das Sdiicksal des jüdischen Volkes, 1946

Dienstag 29. April, bis Dienstag, 17. Juni (außer 27. Mai und 5. Juni), punkt 20.30

bis 21,15 Uhr — Teilnahmegebühr Fr. 10.—, ermäßigte Gebühr (auf Antrag) Fr. 6 —

Sechster Kurs

Besprechung der jeweils behandelten Schrift

Im Anschluß an den Fünften Kurs, von punkt 21.30 bis 22.30 Uhr
Gebühr für beide Kurse Fr. 16.—, ermäßigte Gebühr (auf Antrag) Fr. 8—

Abendkasse am 29. April
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